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Vorwort 
 
 
Liebe Wählerinnen und Wähler, 
 
am 15. März 2026 finden in Hessen die Kommunalwahlen statt. Bei dem Wahlsystem 
haben alle Wählerinnen und Wähler die Möglichkeit, so viele Stimmen zu vergeben, 
wie Sitze in der zu wählenden Körperschaft zu vergeben sind. Für die Wahl der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Ranstadt kann der Wähler für die 23 zu 
vergebenden Sitze 23 Stimmen abgeben.  
 
Für die Ortsbeiratswahlen in den Ortsteilen Ranstadt, Ober-Mockstadt und 
Dauernheim stehen jeweils 7 Stimmen sowie in den Ortsteilen Bobenhausen I und 
Bellmuth jeweils 5 Stimmen zur Verfügung.  
 
Dabei dürfen die Stimmen einzeln oder gehäuft (kumuliert) an die Wahlbewerber, aber 
auch an verschiedene Wahlvorschläge (panaschiert) vergeben werden. Der Wähler 
kann alternativ den Wahlvorschlag unverändert annehmen, d. h. eine Liste ankreuzen. 
Somit fallen alle zu vergebenden Stimmen automatisch an die Partei oder 
Wählergruppe. Der Wähler kann aber auch einzelne Bewerber streichen oder die 
verschiedenen Stimmenabgabemöglichkeiten kombinieren. 
 
Welche Möglichkeiten der Stimmabgabe bestehen, sind auf dem weißen 
Musterstimmzettel für die Gemeindewahl und den grünen Musterstimmzetteln für die 
Ortsbeiratswahlen noch einmal auf der Rückseite ausführlich erläutert. Die 
Musterstimmzettel stimmen inhaltlich mit den amtlichen Stimmzetteln überein. Nutzen 
Sie heute die Möglichkeit sich mit dem Wahlsystem vertraut zu machen und in Ruhe 
zu informieren. 
 
Wenn ein Wähler am Wahlsonntag verhindert ist und nicht an der Urnenwahl in seinem 
Wahllokal teilnehmen kann, hat er die Möglichkeit, einen Wahlschein zur Teilnahme an 
der Briefwahl oder zur Wahl in einem anderen Wahllokal in seinem Wahlkreis schriftlich 
oder ab 02.02.2026 über das Internet zu beantragen. Hierzu muss er im 
Wählerverzeichnis der Gemeinde Ranstadt eingetragen sein. Darüber wird mit der 
Wahlbenachrichtigung, die bis spätestens 22.02.2026 versandt wird, informiert. Auf 
dieser Benachrichtigung finden sich der Antrag sowie die notwendigen Informationen 
zum Wahlbezirk und der laufenden Nummer, unter dem der Wähler im 
Wählerverzeichnis eingetragen ist. 
 
Der früheste Tag zur Ausgabe von Wahlscheinen ist der 02.02.2026. Anträge müssen 
bis spätestens Freitag, den 13.03.2026 um 13:00 Uhr in der Zweigstelle Bürgerservice, 
Hauptstraße 7a, 63691 Ranstadt, gestellt sein. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Ihr Wahlamt gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

  
Steven Rüppel Anika Schmid 
Besonderer Wahlleiter stellv. Besondere Wahlleiterin 
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X Bitte beachten Sie folgende fünf Regeln für die Stimmabgabe: 

1. Wie viele Stimmen habe ich? 
 
Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihre Gemeindevertretung zu wählen sind. Für die 
anstehende Wahl haben Sie demnach 23 Stimmen. 
 
2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen? 
 
Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen 
Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man „Panaschieren“. 
Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens 
drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 
„Kumulieren“. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre 
Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten. 
 
3. Muss ich überhaupt Stimmen einzeln vergeben? 
 
Nein. Wenn Sie einer Liste, so wie sie auf dem Stimmzettel abgedruckt ist, insgesamt und unverändert Ihr Vertrauen 
schenken wollen, können Sie Ihre Stimmen auch komplett abgeben, indem Sie diese Liste in dem dafür vorgesehenen 
Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Das Listenkreuz bewirkt, dass bei der Auszählung die Bewerberinnen und Bewerber 
dieser Liste in der dort genannten Reihenfolge von oben nach unten jeweils eine Stimme erhalten. Sind danach noch nicht 
alle Stimmen vergeben, weil auf der Liste weniger Namen stehen als Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, wird die 
beschriebene Stimmenverteilung von oben nach unten so lange wiederholt, bis alle Ihre Stimmen aufgebraucht sind oder 
jede Kandidatin und jeder Kandidat der von Ihnen angekreuzten Liste die höchstzulässige Zahl von drei Stimmen erhalten 
hat. 
 
4. Kann ich auch nur einen Teil meiner Stimmen einzeln vergeben? 
 
Ja. Sie können auch nur einen Teil Ihrer Stimmen an einzelne Bewerberinnen und Bewerber vergeben. Damit in diesem 
Fall der Rest Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie zusätzlich zur Vergabe von Einzelstimmen eine Liste in dem dafür 
vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Durch dieses Listenkreuz kommen Ihre restlichen Stimmen der 
angekreuzten Liste zugute: Diese Stimmen werden den Kandidatinnen und Kandidaten der Liste von oben nach unten in 
der Weise zugeteilt, dass alle die, die von Ihnen weniger als drei Einzelstimmen bekommen haben, eine weitere Stimme 
erhalten bis alle Ihre Stimmen verteilt sind oder alle nicht gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber der angekreuzten 
Liste drei Stimmen haben. 
 
5. Kann ich Bewerberinnen und Bewerber streichen? 
 
Ja. Falls Sie eine Liste in der Kopfleiste angekreuzt haben, können Sie einzelne Namen aus dieser Liste streichen. Dies 
führt dazu, dass die gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber keine Ihrer Stimmen erhalten. 
 

X Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten? 

 
Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als 
eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen 
verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist. 
 

X Haben Sie noch Fragen? 

 
Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde: 
Hauptstraße 7a, 63691 Ranstadt, wahlen@ranstadt.de, 06041 9617-1772. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter 
 
https://wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem 
 

X Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse! 

 

Ihr Wahlamt 
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X Bitte beachten Sie folgende fünf Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihren Ortsbeirat zu wählen sind. Für die anstehende Wahl 
haben Sie demnach 7 Stimmen. 

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen 
Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man „Panaschieren“. 
Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens 
drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 
„Kumulieren“. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre 
Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten. 

3. Muss ich überhaupt Stimmen einzeln vergeben?

Nein. Wenn Sie einer Liste, so wie sie auf dem Stimmzettel abgedruckt ist, insgesamt und unverändert Ihr Vertrauen 
schenken wollen, können Sie Ihre Stimmen auch komplett abgeben, indem Sie diese Liste in dem dafür vorgesehenen 
Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Das Listenkreuz bewirkt, dass bei der Auszählung die Bewerberinnen und Bewerber 
dieser Liste in der dort genannten Reihenfolge von oben nach unten jeweils eine Stimme erhalten. Sind danach noch nicht 
alle Stimmen vergeben, weil auf der Liste weniger Namen stehen als Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, wird die 
beschriebene Stimmenverteilung von oben nach unten so lange wiederholt, bis alle Ihre Stimmen aufgebraucht sind oder 
jede Kandidatin und jeder Kandidat der von Ihnen angekreuzten Liste die höchstzulässige Zahl von drei Stimmen erhalten 
hat. 

4. Kann ich auch nur einen Teil meiner Stimmen einzeln vergeben?

Ja. Sie können auch nur einen Teil Ihrer Stimmen an einzelne Bewerberinnen und Bewerber vergeben. Damit in diesem 
Fall der Rest Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie zusätzlich zur Vergabe von Einzelstimmen eine Liste in dem dafür 
vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Durch dieses Listenkreuz kommen Ihre restlichen Stimmen der 
angekreuzten Liste zugute: Diese Stimmen werden den Kandidatinnen und Kandidaten der Liste von oben nach unten in 
der Weise zugeteilt, dass alle die, die von Ihnen weniger als drei Einzelstimmen bekommen haben, eine weitere Stimme 
erhalten bis alle Ihre Stimmen verteilt sind oder alle nicht gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber der angekreuzten 
Liste drei Stimmen haben. 

5. Kann ich Bewerberinnen und Bewerber streichen?

Ja. Falls Sie eine Liste in der Kopfleiste angekreuzt haben, können Sie einzelne Namen aus dieser Liste streichen. Dies 
führt dazu, dass die gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber keine Ihrer Stimmen erhalten. 

X Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als 
eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen 
verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist. 

X Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde: 
Hauptstraße 7a, 63691 Ranstadt, wahlen@ranstadt.de, 06041 9617-1772. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter 

https://wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem 

X Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt 



Stimmzettel

1

2

3

4

5

6

7

8

Mit dem Musterstimmzettel ist die Stimmabgabe nicht zulässig. 
Er dient lediglich zur Information.

Bitte Stimmzettel nach innen falten!

für die Ortsbeiratswahl des Ortsbezirks Ober-Mockstadt am 15. März 2026

Sie haben 7 Stimmen!

Sie können alle 7 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber vergeben und 
dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben
(⮽☐☐ oder ⮽⮽☐ oder ⮽⮽⮽).

Bitte hier Ihre 
Personenstimmen 

vergeben

Laubach, Reinhard

Loh, Christian

von Struve, Christian

Göbel, Karl-Heinz

Göbel, Philipp

Harth, Heiko

Kaiser, Ulrich

Koch, Oliver



X Bitte beachten Sie folgende zwei Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihren Ortsbeirat zu wählen sind. Für die anstehende Wahl 
haben Sie demnach 7 Stimmen. 

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen 
Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man „Panaschieren“. 
Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens 
drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 
„Kumulieren“. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre 
Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten. 

X Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als 
eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen 
verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist. 

X Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde: 
Hauptstraße 7a, 63691 Ranstadt, wahlen@ranstadt.de, 06041 9617-1772. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter: 

https://wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem 

X Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt 



Stimmzettel

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Mit dem Musterstimmzettel ist die Stimmabgabe nicht zulässig. 
Er dient lediglich zur Information.

Bitte Stimmzettel nach innen falten!

für die Ortsbeiratswahl des Ortsbezirks Dauernheim am 15. März 2026

Sie haben 7 Stimmen!

Sie können alle 7 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber vergeben und 
dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben
(⮽☐☐ oder ⮽⮽☐ oder ⮽⮽⮽).

Bitte hier Ihre 
Personenstimmen 

vergeben

Schäfer, Doris

Jackel, Dieter

Lederer, Kirsten

Knippel, Andreas

Pretsch, Claudia

Scherer, Norman

Stroh, Marion

Walter, Manuela

Pröscher, Mirko

Wahl, Alexander



X Bitte beachten Sie folgende zwei Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihren Ortsbeirat zu wählen sind. Für die anstehende Wahl 
haben Sie demnach 7 Stimmen. 

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen 
Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man „Panaschieren“. 
Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens 
drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 
„Kumulieren“. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre 
Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten. 

X Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als 
eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen 
verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist. 

X Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde: 
Hauptstraße 7a, 63691 Ranstadt, wahlen@ranstadt.de, 06041 9617-1772. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter: 

https://wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem 

X Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt 



Stimmzettel

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Mit dem Musterstimmzettel ist die Stimmabgabe nicht zulässig. 
Er dient lediglich zur Information.

Bitte Stimmzettel nach innen falten!

für die Ortsbeiratswahl des Ortsbezirks Bobenhausen I am 15. März 2026

Sie haben 5 Stimmen!

Sie können alle 5 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber vergeben und 
dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben
(⮽☐☐ oder ⮽⮽☐ oder ⮽⮽⮽).

Bitte hier Ihre 
Personenstimmen 

vergeben

Breitenstein, Jens

Czaplinski, Alix

Glässner, Nina

Schmieder, Kerstin

Heß, Frank

Glässner, Daniel

Dietz, Frank

Filges, Ann-Kathrin

Rannetsperger, Gabriele

Herzberger, Nadine



X Bitte beachten Sie folgende zwei Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihren Ortsbeirat zu wählen sind. Für die anstehende Wahl 
haben Sie demnach 5 Stimmen. 

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen 
Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man „Panaschieren“. 
Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens 
drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 
„Kumulieren“. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre 
Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten. 

X Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als 
eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen 
verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist. 

X Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde: 
Hauptstraße 7a, 63691 Ranstadt, wahlen@ranstadt.de, 06041 9617-1772. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter: 

https://wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem 

X Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt 



Stimmzettel

1

2

3

4

5

Mit dem Musterstimmzettel ist die Stimmabgabe nicht zulässig. 
Er dient lediglich zur Information.

Schorer-Lenz, Carola

Eichinger, Dennis

Blum, Klaus

Lenz-Schneider, Simone

Altvatter, Ralf

Bitte Stimmzettel nach innen falten!

für die Ortsbeiratswahl des Ortsbezirks Bellmuth am 15. März 2026

Sie haben 5 Stimmen!

Sie können alle 5 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber vergeben und 
dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben
(⮽☐☐ oder ⮽⮽☐ oder ⮽⮽⮽).

Bitte hier Ihre 
Personenstimmen 

vergeben



X Bitte beachten Sie folgende zwei Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihren Ortsbeirat zu wählen sind. Für die anstehende Wahl 
haben Sie demnach 5 Stimmen. 

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen 
Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man „Panaschieren“. 
Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens 
drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 
„Kumulieren“. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre 
Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten. 

X Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als 
eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen 
verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist. 

X Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde: 
Hauptstraße 7a, 63691 Ranstadt, wahlen@ranstadt.de, 06041 9617-1772. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter: 

https://wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem 

X Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt 
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